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Die Milbenbekämpfung in der Geflügelhaltung  
Die Hühnermilbe (rote Vogelmilbe), die nordische braune Vogelmilbe (braune Vogelmilbe) und andere, spielen für die 
Übertragung von Infektionskrankheiten (Salmonellen, Geflügelpest, u. a.) eine große Rolle. In der Nacht befallen sie das 
Geflügel und saugen Blut. An den Stichstellen kommt es zu Entzündungen und lang anhaltenden Juckreizen. Folgen: 
 

Verminderung der Aufzucht-, Mast- und Legeleistungen  
 

Misserfolge bei der Bekämpfung der Milben beruhen häufig darauf, dass Verhaltensweisen der Milben nicht berücksichtigt 
werden. Als Schlupfwinkel nach dem Blutsaugen dienen Legenester, sowie Risse, Fugen und Ritzen in Stalldecken und 
Wänden. Milben können bis zu drei Monaten hungern. Nach Beendigung einer Lege- oder Aufzuchtperiode, verlassen die 
Milben den Stall. Sie verkriechen sich in schwer zugänglichen Ritzen und Fugen, um bei erneutem Aufheizen den Stall 
wieder zu besiedeln.  
 

Übliche langzeitwirksame Insektizide können nur die lebende Milbe bekämpfen. Das bedeutet, dass mit langzeitwirksamen 
Insektiziden nur die jeweils lebende Population bekämpft werden kann. Der Nachschlupf der Milben aus deren Eiern macht 
eine Nachbehandlung unbedingt erforderlich!  
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 VM wirkt in der Gebrauchslösung als Kontaktmittel. Für eine optimale Bekämpfung der Milben, muss der Wirk-
stoff die Milben erreichen. Schmutz und Staub sind daher zu entfernen, da sonst die Wirksamkeit vermindert wird. 
 

Keine direkte Behandlung der Tiere! Das Produkt ist ausschließlich für die Anwendung auf befallenen Stallflächen 
vorgesehen! 
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zur Bekämpfung  
der roten Vogelmilbe in 
Geflügelställen 
 

Wirkstoffe: Bifenthrine 15 g/l und     
                     Piperonylbutoxid 150 g/l 
 

Anwendungs-              2 %                                                       
konzentration: 2 l auf 100 l Wasser 
 

Aufwandmenge: 
0,2 l/m² Fläche gut befeuchten bis 
tropfnass  
 

Anwendung:  
Milbennester mit feinem Hochdruck-
strahl durchtränken. Schmutz und 
Staub entfernen. Behandlung nach 
6-8 Tagen wiederholen. 

Bildl. Darstellung: rote Vogelmilbe (Dermanyssus gallinae) etwa 0,7 bis 1 mm 
groß, gelblich bis braun, nach dem Blutsaugen rötlich bis schwarz 

 

Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen. 
 


